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V179a/2018 

 

 
V o r l a g e  

an den Rat 
 

 
Erweiterung der Betreuungszeiten im Kindergartensegment; 

 Dauerhafte Installation der erweiterten Betreuungszeiten des Bundesprogramms 
„Kita-Plus“ in der Kindertagesstätte St. Stephani, 

 Umwandlung einer kombinierten Dreivierteltags-/Ganztagsgruppe in der Kindertages-
stätte St. Christophorus, 

 Bezuschussung von FSJ-Kräften in den Ev.- luth. Kindertageseinrichtungen  
 
 

Am 27.11.2018 wurde die Stadt Helmstedt durch den Ev.-luth. Propsteiverband davon in Kenntnis 
gesetzt, dass eine Verlängerung des Kita Plus Bundesprogramms bis zum 31.12.2019 grund-
sätzlich möglich sei.  
 
Eine Voraussetzung für die Förderung besteht in der 5 %igen Beteiligung des Trägers an den 
Gesamtkosten der Maßnahme. Dieser 5 %ige Eigenanteil beläuft sich gemäß Mitteilung des 
Propsteiverbandes auf rd. 2.250 €. 
 
Beschlussvorschlag: 
 
1. Die Stadt Helmstedt begrüßt eine weitere Teilnahme der Kita St. Stephani am Bundespro-

gramm „Kita-Plus“. Der im Zuge der Teilnahme am Bundesprogramm „Kita-Plus“ zu tragende 
Kosteneigenanteil in Höhe von rd. 2.250 € für das Jahr 2019 wird durch die Stadt Helmstedt 
im Rahmen der Defizitabdeckung finanziert. 
 

2. Die in der Kita St. Christophorus bestehende kombinierte Dreivierteltags-/Ganztagsgruppe 
(Mischgruppe) wird in eine Ganztagsgruppe (Regelgruppe) umgewandelt. Die Finanzierung 
erfolgt über die Defizitabdeckung. 

 
3. In den Ev.-luth. Kitas in Helmstedt können insgesamt vier FSJ-Stellen im Rahmen des jährli-

chen Defizitausgleichs abgerechnet werden. 
 
 
Im Auftrag 
 
 
 
Thomas Bode 
 
 


